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Gmünder Gewerbesteuer boomt: 2,6
Millionen Euro mehr als erwartet!

Schwäbisch Gmünd prognostiziert höhere
Gewerbesteuereinnahmen 2024, jedoch Einbußen bei

Grundstücksverkäufen und CCS.

Schwäbisch Gmünd, Deutschland - NAG/NAG Redaktion – Die
Stadt Schwäbisch Gmünd kann sich freuen: Die
Gewerbesteuereinnahmen könnten 2024 voraussichtlich um 2,6
Millionen Euro höher ausfallen als ursprünglich geplant. Laut
dem aktuellen Zwischenbericht, der am 23. Oktober im
Gemeinderat diskutiert wird, werden die Einnahmen bis Ende
September auf 32,6 Millionen Euro hochgerechnet, statt der im
Haushalt eingeplanten 30 Millionen Euro. Diese positive
Nachricht enthält jedoch auch Schatten: Die Stadt erwartet
schwache Erträge aus dem Grundstücksverkauf, die mit nur 1,5
Millionen Euro weit unter dem Planansatz von 2,8 Millionen Euro
liegen.



Zudem kämpft das CongressCentrum Stadtgarten mit einem
Jahresverlust von 2,76 Millionen Euro, der durch
Stadtkassenmittel ausgeglichen werden soll. Insgesamt rechnet
die Stadt mit einem Fehlbetrag im Haushalt von 19,6 Millionen
Euro, was jedoch geringer ausfällt als die anfangs befürchteten
21 Millionen Euro. Für weitere Informationen zur finanziellen
Situation Gmünds bietet der Artikel auf www.schwaebische-
post.de interessante Einblicke.
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